
BÄDER- UND BETEILIGUNGSGESELLSCHAFT OSTBEVERN mbH 
 

LAGEBERICHT FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR 2009 
 
 
Die Gesellschaft umfasst die drei Geschäftszweige Beverbad, Gebäudemanagement, Nah-
wärmeversorgung und Beteiligungen. 
 
 
I. Darstellung des Geschäftsverlaufs und der Lage 
 
1. Wirtschaftliche Aktivitäten 
 
 
Beverbad 
 
Das Beverbad hat im Berichtsjahr seine Aufgaben im Rahmen der Badeordnung vom 
27.06.2002 wahrgenommen. Es konnten insgesamt 83.898 Besucher gezählt werden. Mit die-
sem Ergebnis sind die Besucherzahlen im Vergleich zum Vorjahr um 2.391 gesunken, was in 
Etwa dem Mittelwert der letzten fünf Jahre entspricht. 
 
Die Tarifstruktur des Beverbades Ostbevern der Bäder- und Beteiligungsgesellschaft Ostbe-
vern mbH (BBO) ist seit dem 01.01.2008 unverändert geblieben. 
 
 
Gebäudemanagement und Nahwärmeversorgung 
 
Das Gebäudemanagement umfasst weiterhin den Umbau des Herz-Jesu-Kindergartens sowie 
den Anbau der Franz-von-Assisi-Grundschule, für den die Gemeinde der BBO den Kapital-
dienst erstattet. 
 
Die Nahwärmeversorgung umfasst neben der eigenen Versorgung die Anschlüsse  
 
 der Josef-Annegarn-Schule, 
 der Turnhalle der Josef-Annegarn-Schule, 
 der Franz-von-Assisi-Grundschule, 
 der Beverhalle, 
 des Therapiezentrums “medical-fitness-ostbevern”. 
 
Durch den Bezug von Fernwärme aus einem Biogaskraftwerk in privater Trägerschaft konnten 
im Berichtsjahr insgesamt etwa 37.000 € (Vorjahr: 43.000 €) Heizkosten eingespart werden.  
 
 
Beteiligungen 
 
Die Gesellschafterversammlung der BBO und der Gemeinderat haben einer Beteiligung der 
Stadtwerke ETO GmbH & Co. KG an der KOM9 GmbH & Co. KG zum Erwerb von Anteilen an 
der Thüga AG bis zur Höhe von 4 Mio Euro zugestimmt. 



 
Die Dividende der Stadtwerke ETO GmbH & Co. KG betrug im Berichtsjahr 155.839,03 €. 
 
 
2. Ertragslage 
 
Die Bäder- und Beteiligungsgesellschaft Ostbevern mbH erwirtschaftete im Berichtsjahr einen 
Jahresfehlbetrag in Höhe von 109.988,37 €. 
 
3. Investitionen 
 
Im Berichtsjahr wurde der Hallenbad-Filter saniert. Die Sanierung der beiden Freibad-Filter 
erfolgt in einem zweiten Schritt zum Jahreswechsel 2010/2011. Die Finanzierung der Investi-
tionen erfolgt durch erwirtschaftete Abschreibungen. 
 
 
4. Bilanzstruktur 
 
Finanzierung 
 
Das Verhältnis von Eigenkapital zu Fremdkapital (langfristig) beträgt 64,77 %. 
 
Vermögensaufbau 
 
Das Verhältnis von Anlagevermögen zu Umlaufvermögen beträgt 329,74 %. 
 
Anlagendeckung 
 
Das Verhältnis von Eigenkapital zu Anlagevermögen beträgt 50,72 %. 
 
Zahlungsfähigkeit 
 
Das Verhältnis von flüssigen Mitteln zu kurzfristigen Verbindlichkeiten beträgt 57,49 %. 
 
Die Finanzausstattung der Gesellschaft ist damit als ausreichend zu bewerten. 
 
Die Gemeinde Ostbevern hat sich zur Übernahme einer Patronatserklärung gegenüber der 
BBO verpflichtet. 
 
Zur Sicherung der Liquidität werden kurzfristige Kassenkredite vom Abwasserwerk Ostbevern 
in Anspruch genommen. 
 
 
II. Wesentliche Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung 
 
Um den sog. steuerlichen Querverbund bei der BBO wieder aufleben zu lassen, wird derzeit 
der Bau eines Blockheizkraftwerkes am Beverbad geprüft. Es soll die für den steuerlichen 



Querverbund notwendige wirtschaftliche und technische Verflechtung zwischen der BBO und 
der Stadtwerke ETO GmbH & Co. KG wieder hergestellt werden. 
 
Nach dem Wirtschaftsplan 2010 wird das planmäßige Defizit voraussichtlich nicht überschrit-
ten. 
 
 
III. Nachtragsbericht 
 
Vorgänge von besonderer Bedeutung nach Schluss des Wirtschaftsjahres haben sich bis zum 
heutigen Zeitpunkt nicht ergeben. 
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